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Intermezzo im Hallenbad

Nächstenliebe

Tante Sabine war ledig geblieben, weil
sie, wie sie selbst sagte, von den Männern

wenig oder gar nichts hielt, oder
weil keiner so blöd gewesen, eine solche

Klapperschlange zu ehelichen, wie ihre
Freundinnen behaupteten. - Seit vielen
Jahren führte sie ihrem früh verwitweten

Bruder den Haushalt und hatte

ihn und seine Kinder zu folgsamen
Untertanen erzogen.

Bekanntlich neigt aber der Mensch
seit dem Sündenfall zur Zwiesamkeit,
und so kam es, daß Tante Sabine es

nicht verhindern konnte, daß ihre älteste
Nichte auf Heiratsgedanken kam. Alle
Beschwörungen und Warnungen fruchteten

nichts. Hier mußte die Tante kapi¬

tulieren, und mit verbissener Wut half
sie schließlich ihrer Nichte bei der
Aussteuer.

Knapp zwei Monate vor der Hochzeit
stürzte die Nichte beim Streuesammeln
über ein Felsband hinunter und brach
sich ein Bein. Tante Sabine tobte: « Das
hät grad no gfäält. Jetzt müemer das

Maitli no für an andra flicka lo. » igei

Ein Pfeifentabak mit natürlichem blumigem Aroma und auffallender Milde. Import-Klasse
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